
Freitag, 21. Oktober 2011 – Ausgabe 20 

Mitteilungsblatt
 Aus dem Gemeinderat
 Volkstrauertag in Burgberg am 30. Oktober 2011
 „Benefizveranstaltung im Auszeit“



2

RATHAUS

Liebe Burgbergerinnen, liebe Burgberger !

Hochwasserschutz Ostrach – 
Beteiligtenvereinbarung 

Nach den letzten aktualisierten 
Kostenaufstellungen des Was-
serwirtschaftsamtes Kempten 
werden sich die Gesamtkosten 
für den ersten Bauabschnitt 
der Hochwasserschutzmaß-
nahmen an der Ostrach von der 
Illermündung bis zum Tiroler 
Wehr oberhalb der Brücke der 
Staatsstraße 2007 nach Sont-
hofen auf knapp 6,8 Mio. Euro 
belaufen. Der 30%ige Eigen-
anteil der Gemeinde Burgberg 
ist ausgewiesen mit einer 1 141 
600 Euro. Erfreulicherweise hat 
der „gemeinschaftliche Brand-
brief“ von Landrat Gebhard 
Kaiser und der Bürgermeister 
Hubert Buhl und Dieter Fischer 
an Umweltminister Söder eine 
Reduzierung des Eigenanteils 
um rund 5% und damit im 
sechsstelligen Kostenbereich 
gebracht. 
Wie schon bisher beteiligt sich 
der Landkreis Oberallgäu an 
der Finanzierung des Eigen-
anteils der Gemeinden und 
zwar in unserem Fall mit rund 
417 Tsd. Euro. So verbleibt 
letztendlich nach derzeitigem 
Stand der Gemeinde Burgberg 
ein zu zahlender Kostenanteil 
von 725 Tsd. Euro. 
Wie schon berichtet wird die-
ser Kostenbeitrag über die 
Jahre hinweg durch die bereits 
beschlossene und umgesetzte 
Erhöhung der Grundsteuer fi-
nanziert. 

Der Gemeinderat hat auf die-
ser Kostengrundlage die ge-
meinschaftliche Vereinbarung 
zu Planung und Bau der Hoch-
wasserschutzmaßnahmen Os-
trach zwischen dem Freistaat 
Bayern, der Gemeinde Burg-
berg und der Stadt Sonthofen 
einstimmig genehmigt. 
Herr Bürgermeister Fischer 
konnte aktuell berichten, dass 

für den ersten Teil der Maßnah-
me zwischen Illermündung und 
B19-Brücke derzeit 850 Tsd. 
Euro an Mitteln des Freistaates 
Bayern zur Verfügung stehen. 
Bis zum Jahresende sollen 
noch die Dammschüttung auf 
Burgberger Seite erfolgen, 
die neuen Fundamente für die 
Stegverlegung und auf Sonth-
ofener Seite die Dammverbrei-
terung und Höherlegung der 
Zufahrtsstraße zu den Sport-
anlagen gemacht sein. 
Nach derzeitiger Prognose 
sind für das Jahr 2012 max.  
2 Mio. Euro für die Fortführung 
der Maßnahmen aus Mitteln 
des Freistaates zu erwarten 
und das bei Gesamtkosten in 
Höhe von 22 Mio. Euro. Der 
Bayerische Umweltminister 
Söder wird im Dezember das 
Oberallgäu besuchen. Bei 
diesem Termin werden wir auf 
eine nachhaltige Erhöhung der 
Mittel drängen. Der Zeitraum 
von 10 Jahren für die Umset-
zung allein dieser Maßnahme 
ist einfach zu lange – zumal an-
dere Hochwasserschutzmaß-
nahmen im Oberallgäu auch 
noch umzusetzen sind. 

Konzessionsvertrag 

Ein sogenannter Konzessions-
vertrag regelt die Bereitstellung 
des Netzes und die Nutzung 
öffentlicher Verkehrswege zur 
Versorgung mit elektrischer 
Energie zwischen der Gemein-
de Burgberg und der Allgäuer 
Kraftwerke GmbH (AKW) aus 
Sonthofen. Der 20-jährige Ver-
trag lief Ende September 2011 
aus. Nach den Vorschriften des 
Energiewirtschaftsgesetzes 
wurde bereits vor geraumer 
Zeit das Vertragsende im Bun-
desanzeiger veröffentlicht. Auf 
diese Ausschreibung hin hat 
sich als einziger Bieter wiede-
rum die Allgäuer Kraftwerke 
GmbH beworben. 
Der Gemeinderat hat nunmehr 
einem weiteren Konzessions-
vertrag mit einer Laufzeit von 
20 Jahren zugestimmt. 
Wir erwarten, dass die gute 
Zusammenarbeit mit der Allgä-
uer Kraftwerke GmbH fortge-
führt werden kann. So haben 
wir auch bereits im März 2010 
einen Vertrag für die Straßen-
beleuchtung abgeschlossen 

für die Errichtung, den Betrieb 
und die Instandhaltung von 
Beleuchtungsanlagen. 

Kreisstraße OA 29

Ende September wurden Herr 
Bürgermeister Fischer und 
Herr Geschäftsleiter Ludwig 
Wegscheider zu einem ge-
meinschaftlichen Termin mit 
Vertretern der Kreistiefbauver-
waltung und des Staatlichen 
Bauamtes Kempten in das 
Landratsamt eingeladen. 
Auslöser dafür war u. a. ein 
tödlicher Unfall im nördlichen 
Landkreis vor nicht allzu langer 
Zeit mit einer ähnlich schwie-
rigen Situation mit hohen 
Bordsteinen und schmalen 
Gehwegen und Problemen für 
den Radfahrverkehr wie bei 
der Brücke über die B19 und 
die Iller. 
Seit Jahren haben wir uns da-
rum bemüht, hier eine Lösung 
herbeizuführen. Dies ging 
entweder aus technischen 
Gründen wegen der Brücken-
konstruktion oder wegen der 
extrem hohen Kosten nicht. 

Bürgermeister Dieter Fischer 
konnte dem Gemeinderat be-
richten, dass nunmehr noch-
mals der Zustand der Brücke 
detailliert überprüft und dann 
Kosten einer möglichen Er-
neuerung bzw. einer Sanie-
rung, eines ordnungsgemäßen 
Geh- und Radweges darge-
stellt werden sollen. Auf drin-
gende Bitten von Burgberger 
Seite hin wird auch begleitend 
ein Verkehrsgutachten erstellt 
für eine mögliche zusätzliche 
Anschlussstelle mit Auf- und 
Abfahrten auf die B19. Ange-
dacht ist die gesamte Stre-
cke von Brückenbeginn auf 
Blaichacher Seite bis hin zum 
Ortsbeginn Burgberg zu er-
neuern. Nach derzeitigen 
Überlegungen kann mit dem 
Beginn der Maßnahme, be-
dingt durch die umfangreichen 
Vorarbeiten und Beantragung 
notwendiger Fördermittel, frü-
hestens im Jahr 2014 gerech-
net werden. 
Zwischenzeitlich soll nochmals 
geprüft werden – im Rahmen 
einer Verkehrsschau – ob nicht 
doch Verbesserungen für den 
Fußgänger- und Radfahrver-

kehr mit vertretbaren finanzi-
ellen Mitteln möglich sind. 

Schulverband –  
Mittelschule Blaichach 

Bürgermeister Dieter Fischer 
berichtete dem Gemeinde-
ratsgremium von der letzten 
Schulverbandsversammlung 
am 6. Oktober 2011. Im Schul-
jahr 2011/2012 sind 43 Schü-
ler/innen aus der Gemeinde 
Burgberg. Dies bedeutet, 
dass weiterhin nur ein Vertre-
ter – und zwar Bürgermeister 
Fischer – in den Schulverband 
entsandt ist. Die Gemeinde 
Blaichach hat mit 127 Schü-
ler/innen damit 3 Vertreter im 
Schulverband. Der Neubauteil 
für die Offene Ganztagsschule 
und die Mittagsbetreuung der 
Grundschule Blaichach soll 
bis spätestens Januar fertig 
gestellt werden. Erfreulich ist, 
dass nach Ausschreibung und 
Vergabe sämtlicher Baulei-
stungen zu erwarten ist, dass 
der Kostenansatz von rund 1 
780 000 Euro eingehalten wer-
den kann. Derzeit laufen die 
Mittagsbetreuung und die Of-
fene Ganztagsschule in einem 
etwas provisorischen Rahmen 
im Schülercafé, in der Aula 
und in sonstigen Räumen ab. 
Nach Umzug in den Neubau ist 
hierzu ein detailliertes Betreu-
ungskonzept zu erarbeiten. Die 
Kosten für die Betreuung der 
Grundschulkinder trägt aber 
vollumfänglich die Gemeinde 
Blaichach. 
Nach umfangreichen Vorge-
sprächen mit der Bischöflichen 
Finanzkammer Augsburg we-
gen bestehender Erbbaurechte 
für einen Großteil des Schulge-
ländes, Klärung von Fragen der 
Grundstücksverhältnisse zwi-
schen Schulverband und Ge-
meinde Blaichach kann nun zur 
Vorbereitung der Neuordnung 
der Eigentumsrechte an der 
gesamten Schulanlage Ende 
des Monats Oktober 2011 ein 
erster Notartermin vereinbart 
werden. Es ist davon auszu-
gehen, dass die sich seit dem 
Bestehen des Schulverbandes 
Anfang der 60iger Jahre im 
Laufe der Zeit entwickelten 
komplizierten Eigentumsver-
hältnisse noch heuer endgültig 
neu geregelt werden können.
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Grundschule Burgberg – Elternbeirat 

Die Grundschule Burgberg hat einen neuen Elternbeirat gewählt:

Hallo Jugend,

schaut mal wieder im Jugendtreff vorbei.  
Solange Steffi noch on Tour ist, steht Euch 
die Tür der Auszeit immer samstags von 
18–22 Uhr offen.
Langeweile kommt bei uns nicht auf:
Zockt doch mal wieder jemanden beim Kicker ab, legt Euch 
beim Billard lang, bringt Eure Musik mit und dreht lieber hier 
mal gescheit auf ;-) 
Kauft Euch ein paar Snacks an der Theke oder hängt einfach 
nur mit Euren Freunden ab. 

Ihr könnt Euch auch endlich die Stempelkarten für unser 
Projekt der Oberallgäuer Jugendhäuser „Wir-Punkte“ abholen 
und durch ehrenamtliches Engagement Punkte sammeln, um 
diese dann wieder in coole Freizeitangebote einzutauschen. 
Mehr dazu erklär ich Euch vor Ort.
Bis dann Nadine 
www.auszeit-burgberg.de

Sie sucht Ihn

Du bist männlich, zwischen 20 
und 70 Jahre, hast Freude an 
der Musik und am Gesang und 
eine ausbaufähige Stimme?
Ich bin musikalisch vielseitig 
interessiert und versuche es 
jetzt einfach mal auf diesem 
Weg.

Komm doch einfach für ein er-
stes Treffen ins Burgberger 
Pfarrheim. Immer Montag um 
20.00 Uhr. 
Würde mich sehr freuen. Män-
nerchor „Eintracht“ Burg
berg. 
www.maennerchorburgberg.de

v.l.n.r. 1.R. Andrea Liebald, Tanja Müller(Kassiererin), Alexandra 
Niggl, André Eckart (1. Vorsitzender), 2. R. Lissy Fink, Sabine 
Pozelujko, Bettina Wilhelm, Claudia Voigtmann, Kerstin Fieß, 
3.R. Kerstin Fastner, Susanne Schlegel, Lucia Gütt (Schriftfüh-
rerin), Astrid Eberle und Jürgen Seitz (2. Vorsitzender).
Wir gratulieren zur Wahl und freuen uns auf eine vertrauensvolle 
und konstruktive Zusammenarbeit!

Vortragsreihe Kindertagesstätte St. Ulrich 

Am 25. Oktober 2011, 20.00 
Uhr setzt die Kindertagesstät-
te St. Ulrich Ihre Vortragsreihe 
rund ums Thema Kind und Ge-
sundheit mit Wickel & Co, Die 
Besten Hausmittel für Kinder
fort. Kursleitung: Ursula Uhle-
mayr, Dozentin für Naturheil-
kunde für Kinder/Erwachsene, 
Buchautorin
Die Themen:
– �Wertvolle Tipps zum ?Ge-

sundbleiben und Gesund-
werden?

– �Bewährte Hausmittel für die 
Familie

– �Sanft und natürlich die 
Selbstheilungskräfte wecken.

Alle Eltern und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Un-
kostenbeitrag: € 8,00 – An-
meldung in der Kindertages-
stätte St. Ulrich oder unter 
08321/6076256.

Bekanntmachung 

Am Sonntag, den 30. Oktober 2011 gedenkt die Bevölke-
rung von Burgberg der Gefallenen und Vermissten beider 

Weltkriege. Aufstellung zum gemeinsamen Kirchgang mit 
Musikkapelle, Männerchor, Gemeinderat, aller Fahnenabord-
nungen, der Soldaten- und Veteranenkameradschaft sowie 

der aktiv gedienten Soldaten  
ist um 8.45 Uhr auf dem Dorfplatz.

Nach dem Gottesdienst findet die Gedenkfeier am Ehrenmal 
auf dem historischen Friedhof in Burgberg statt.  

Hierzu ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.  
Für die Soldaten- und Veteranenkameradschaft findet an-

schließend die Generalversammlung mit Hirschessen  
im Gasthof Löwen in Burgberg statt. 

Burgberg, den 17. Oktober 2011
Gemeinde Burgberg i. Allgäu

Dieter Fischer – Erster Bürgermeister

Soldaten- und Veteranenkameradschaft
Dietmar Taubert – Erster Vorstand

Tagesordnung Generalversammlung Soldaten-  
und Veteranenkameradschaft 2011

1. Begrüßung
2. Totengedenken

3. Bericht des  
1. Vorstands

4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers

6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen

8. Wünsche und Anträge

Grundschule Burgberg sammelt alte Handys 

Die Grundschule Burgberg 
sammelt für einen guten 
Zweck. Haben Sie ein altes 
Handy? Sie wissen nicht wo-
hin damit? Dann geben Sie es 
doch bitte in der Grundschule 
ab. 0,50 € kommen einer ge-
meinnützigen Organisation zu 
Gute! 1,00 € kommt der Klas-
senkasse zu Gute.

Das Ganze kommt der Umwelt 
zu Gute! Vielen Dank!
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Rita Rasch
Telefon 08323/802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

ANSPRECHPARTNERIN
FÜR IHRE ANZEIGENWERBUNG

Sport braucht Sponsoren 

Die Fußball C-Jugend der Spiel-
gemeinschaft TSV-Burgberg/TV-
Hindelang, freut sich über die 
neuen Trikots die mit freund-
licher Unterstützung der Fa. 

Bormann angeschafft werden 
konnten. Vielen Dank für die Tri-
kotspende an die Fa. Bormann 
sowie für den kostenlosen Druck 
bei der Fa. allgaeusport.de

Jetzt schon vormerken:  
Weihnachtskunstfahrt nach München 

Führung mit der Kunsthistorike-
rin Marion Oelmann in der „Alten 
Pinakothek“ in München – Frei-
tag, 25. November, 12.30 Uhr – 
Abfahrt mit dem Bayernticket 
um 9.27 Uhr ab Blaichach.

Weihnachten in Stille – Christi 
Geburt in den Bildern Alter 
Meister
Am Freitag vor dem ersten Ad-
vent nehmen wir uns eine gute 
Stunde Zeit und die Ruhe, Chri-
sti Geburt in den Bildern von 
Meistern wie Dürer, Tiepolo, 
Rembrandt u. a. anzusehen und 
in der Ähnlichkeit des Themas 
die Unterschiede zu entdecken.
Frau Oelmann hat bereits bei ei-
ner Führung in der ‚Pinakothek 
der Moderne‘ im Juni dieses 
Jahres die Teilnehmer mit ihren 
umfangreichen Kenntnissen und 
der außerordentlich lebendigen 
Art des Vortrags begeistert.
Die Führung dauert ca. 75 bis 90 

Minuten, danach kann der Tag in 
München verbracht werden, 
Rückfahrt nach Absprache. 
Kosten: insgesamt ca. 22,00 
Euro (Führung, Eintritt, Anteil 
Bayernticket).
Verbindliche Anmeldung in der 
Gästeinformation bis spätestens 
Dienstag, 22. November 2011.
Die Aktivgruppe von „Älter wer-
den in Burgberg“ freut sich auf 
Ihre Teilnahme.

von links nach rechts – stehend hinten: Mike Schedle, Felix Mül-
ler, Felix Krips, Moritz Krips, Dominik Endress, Lukas Kampe, 
Albert Schmieder – kniend: Thomas Kampe (Geschäftsführer 
Fa. Bormann) – vorne: Tim Kuschmann, Peter Kennerknecht, 
Yannik Putz, Korbinian Jörg, Adrian Haberstock, Florian Schmid

EINLADUNG 
Zur diesjährigen Generalversammlung des Trachten-
vereins Burgberg am Freitag, den 4. November 2011 um 
20.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ in Burgberg sind hiermit 
alle Mitglieder herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:

	   1. �Begrüßung durch 1. Vorstand Herbert Köberle  
mit Bekanntgabe der Tagesordnung und Totengedenken

	   2. Bericht des Schriftführers
	   3. Bericht des 1. Vorstandes
	   4. Bericht des Kassiers
	   5. Revisorenbericht
	   6. �Bericht des Vorplattlers, des Jugendvorplattlers,  

der Knappengruppe und der Alphornbläser
	   7. Aufnahme neuer Mitglieder
	   8. Neuwahlen
	   9. Ehrungen
	 10. Wünsche und Anträge

Es lädt ein: Die Vorstandschaft

Fußball – Bambinis 

Unsere Jüngsten nehmen 
noch an keiner offiziellen 
Punkterunde teil. Hier geht es 
in erster Linie darum, den Kin-
dern den Spaß am Fußball zu 
vermitteln. Wie im letzten Jahr 
werden die Bambinis von Maik 

Teßmer, Orkan Balkir und Sven 
Sum betreut. Ein besonderer 
Dank an Irene Teßmer, die 
während der beruflich be-
dingten Abwesenheit von 
Maik, für ihn in die Presche 
springt.

von links nach rechts: stehend: Jan Vierbaum, Harun Huseino-
voc, Cankaya Koray, Lauro Erbersdobler, Nick Teßmer
kniend: Aydin Emre, Luis Siegel, Ben Cosander, Nicole Rues, 
Pankau Jonah, Dennis Hartwiel – Trainer stehend hinten: Okan 
Balkir und Markus Ebersdobler. Auf dem Bild fehlen Maik Teß-
mer, Sven Sum  (Trainer) Justin Mayer, Jessika Mayer, Con-
stantin Müller, Noah Benk, Jonathan Mehringer, Ferdinand 
Petters, Matthis Gessenharter, Carlo Niggl
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„Der sanfte Weg“, das bedeutet 
die Kampfsportart Judo wört-
lich übersetzt. Die Abteilung  die 
diese japanische Kampfsport-
art betreibt, feiert am letzten 
Oktoberwochenende ihren 50. 
Geburtstag. Sie gehört zu den 
ältesten der rund 400 Judo-
Vereinen in Bayern. Anlässlich 
dieses Jubiläums werden am 
Samstag, den 29. Oktober 
der sportliche und der 
offizielle Höhepunkt 
in der Grüntenturn-
halle gesetzt.
140 Kinder und 
Jugendliche aus 8 
Vereinen treffen sich 
zum Finale des Mann-
schaftswettkampfes der 
Allgäuer-Jugendliga. Die Burg-
berger Mädchen befinden sich 
nach der Hinrunde auf Platz 
eins, die Jungs auf Platz 2.
Um heimische Unterstützung 
würden sich unsere Mann-
schaften sehr freuen. 

Beginn der Veranstaltung ist 
um 10.00 Uhr, die Siegerehrung  
gegen 14.30 Uhr.
Am Abend findet der Festakt 
mit den geladenen Gästen statt. 
Das Bayerische Judopräsidium 
wird die Ehrung vornehmen. 
Ein bunt gemischtes Rahmen-
programm schmückt den fei-
erlichen Abend. Neben den 
Feierlichkeiten kommt natürlich 
der Sport nicht zu kurz. Kleine 
und große Judoka werden eine 
kleine Auswahl ihres Könnens 
präsentieren. 

Geschichte der 
Judoabteilung:
Sehr skeptisch stand vor 50 
Jahren der damalige Vorstand 
Hans Thuma dem Wunsch ei-
niger Interessierter gegenüber, 
den Judosport in den TSV (da-
malige Mitgliederzahl 180) mit 
zu integrieren. Eine „exotische 
Sportart sei das“ so die dama-

ligen Vorstandsmitglieder. 
Es waren damals ein 

paar Judokas, wel-
che schon in Sont-
hofen den Sport 
in der „Burg“ be-
trieben hatten. Die 

Trainingsmöglichkeit 
wurde ihnen damals 

wegen Umstrukturierungs-
maßnahen beim Bund entzo-
gen. So fragten sie beim TSV 
an und der „Antrag wurde 
gutgeheißen“. “Geräte werden 
keine beschafft und die von 
der Abteilung mitgebrachten 
Geräte, Matten usw. müssen 
in das Eigentum des Vereins 
übergehen. Das weitere bleibt 
der Hauptversammlung vor-
behalten“, so wörtlich zitiert 
aus der Ausschusssitzung 
vom 23. Dezember 1961. Die 
Gründungsmitglieder Endreß, 
Ruppar und Babelka waren es, 
die auf einer billigen Reisstroh-
matte in der alten Turnhalle zu 
trainieren begannen. Edelwald 
Endreß war als Abteilungsleiter 
die treibende Kraft und führte 
sie über 30 Jahre. Es war da-
mals die südlichste Judoabtei-
lung Deutschlands. Die Abtei-

lung brachte damals nicht nur 
schwäbische und bayerische 
Meister hervor, sondern auch 
Mitglieder der deutschen Na-
tionalmannschaft. Die Gebrü-
der Haltmeyr waren es, welche 
die Fahnen für den TSV hoch-
hielten. Werner und Edmund 
Haltmeyr waren eine feste Grö-
ße im damaligen Bayerischen 
Judozirkus. Werner Haltmeyr 
wurde sogar 1966 dritter bei der 
Deutschen Meisterschaft.
Nach dem Abtritt von Edelwald 
Endreß, wurde die Abteilung 
von Ingmar Breitsameter am 

Leben gehalten, bis dann 1995 
der heutige Abteilungsleiter 
Karlheinz Loitz die Abteilung 
wieder reaktivierte. Heute trai-
nieren ca. 80 Judokas beim 
TSV. Das Motto der Abteilung 
„Erfolg durch Spaß“ gibt dem 
Abteilungsleiter, der in seiner 
Blütezeit auch schon vierter auf 
der „Süddeutschen“ war, recht. 
Zahlreiche schwäbische und in-
ternationale Titel fuhren und fa-
hren die heutigen Judokas ein, 
sie sind wie damals eine feste 
Größe im schwäbischen bzw. 
bayerischen Judozirkel.

Die Judoabteilung des TSV feiert großes Jubiläum 

Judo damals

Judo heute 

50 Jahre Judo 

Allgäuer Jugendliga 2011 – 
Finale am 29. Oktober 2011
Grüntenturnhalle Burgberg, 
Wettkampfbeginn um 10.00 

Uhr, Siegerehrung der 
Manschaften. Für das leib-
liche Wohl ist zu sportlichen 
Preisen gesorgt.

VDK Burgberg  
Kleine Spende – große Hilfe für Bedürftige 

VDK Bayern startet am 15. Ok-
tober seine Haussammlung 
„Helft Wunden heilen“
„Die Armut wird größer – auch 
hier in Bayern“, so die Landes-
vorsitzende des Sozialverbands 
VDK Bayern, Ulrike Mascher. 
Deshalb bitten wir die Bevölke-
rung auch heuer wieder sehr 
herzlich um Spenden. Vom 15. 

Oktober bis zum 13. November 
gehen die ehrenamtlichen 
Sammlerinnen und Sammler des 
VDK-Ortsverbands Burgberg für 
die VDK Spendenaktion „Helft 
Wunden heilen“ wieder in der 
Gemeinde Burgberg von Haus 
zu Haus. Kaffeeklatsch VDK 
Burgberg. Der Kaffeeklatsch 
des VDK fällt im November aus!
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Der nächste „Stammtisch – 
Spiele-Nachmittag“ ist am 
Mittwoch, 2. November 2011, 
14.00 Uhr, im Jugendtreff „Aus-
zeit“ in der Weinbergstraße. Ge-
sellschaftsspiele und Unterhal-
tung können die Besucher dort 
ebenso wie Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen genießen. 
Kontakt: Marianne Dötterl, Tel. 
65808

Zur Information für die Reise
lustigen:

Bis März 2012 gibt es mit Horst 
Wundrak keine „Fahrt in’s 
Blaue“!

Nachmittags-Treff 65 +

Der nächste Nachmittags-Treff 
der Generation 65+ findet am 
Donnerstag, 27. Oktober, 
um 14.30 Uhr im katholischen 
Pfarrheim statt. Wir laden hierzu 
herzlich ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen!

„Ein Ort mit Geschichte“ - das 
Motto für den Kalender 2012 der 
Gemeinde Burgberg möchten 
wir an diesem Nachmittag auf-
greifen. Burgberg und das Ge-

meindegebiet, so wie es heute 
aussieht, ist uns allen bekannt, 
doch wie sah es früher in Burg-
berg aus? Carmen Bachmann 
von der Gästeinformation zeigt 
Bilder von Burgberg, als dieses 
noch ein kleines, überschau-
bares Dorf war.  Frau Bachmann 
hofft, dass vielleicht der eine 
oder andere Besucher unseres 
Nachmittags-Treff jemanden er-
kennt oder eine Situation/Stelle 
auf den gezeigten Aufnahmen 
zuordnen kann.
Bürgermeister Dieter Fischer 
wird den besonderen Jubilaren 
des Monats Oktober seine 
Glückwünsche aussprechen 
und das Team von 65+ hat Ku-
chen und Kaffee vorbereitet, so 
dass es ein dorfgeschichtlich in-
teressanter, gemütlicher und un-
terhaltsamer Nachmittag wird.

Und wie immer gilt: Wenn Sie 
zu dieser Veranstaltung ab-
geholt und/oder im Anschluss 
nachhause gebracht werden 
möchten, melden Sie sich bitte 
im Bürgerbüro der Gemeinde: 
(08321) 6722-12. Ihre Abholung 
wird dann veranlasst.

Älter werden in Burgberg – 
wer will das nicht?

Seit zwei Jahren finden Sie im 
Burgberger Blättle regelmäßig 
Berichte und Angebote unter 
der Überschrift „Älter werden in 

„Älter werden in Burgberg“

Burgberg“. Aber wer steckt da 
eigentlich dahinter?

Unsere Gruppe ist aus der Zu-
kunftswerkstatt der Gemeinde 
im Frühjahr 2009 hervorgegan-
gen. Seitdem treffen wir uns 
regelmäßig, um Angebote zu 
planen und neue Ideen zu ent-
wickeln. 

Einerseits geht es uns um Men-
schen, die in der 2. Lebens-
hälfte (aber wirklich nicht erst ab 
65+!!!) gerne etwas zusammen 
unternehmen wollen: Wander-
gruppe, Stammtisch und Spie-
lenachmittag, Städtefahrten mit 
dem Bayernticket, gemeinsam 
Kultur erleben, Bücherregal im 
Marktcafé....

Anderseits haben wir ein Augen-
merk auf die älteren Burgberge-
rinnen und Burgberger, die den 
Alltag nicht mehr ganz alleine 
bewältigen können: Wir haben 
ein Faltblatt mit relevanten In-

formationen erstellt, haben uns 
um Ruhebänke gekümmert und 
planen einen Besuchsdienst.

In der Gruppe sind ca. 8 Frauen 
von 50 bis Ende 60 aktiv. Will-
kommen ist jeder und jede, der/
die etwas Zeit hat, sich enga-
gieren möchte, vielleicht auch 
selbst eine gute Idee hat und 
Unterstützung dafür sucht. Es 
gibt nach oben – und vor allem 
auch nach unten – keine Al-
tersgrenze! Einfach mal unver-
bindlich vorbeischauen, beim 
Stammtisch am 1. Mittwoch im 
Monat, bei unserem nächsten 
Aktiventreff (Mittwoch 9. No-
vember, 19 Uhr im Markthaus), 
oder wenden Sie sich ans Bür-
gerbüro (Tel: 08321/6722-12, E-
Mail: buergerbuero@burgberg.
de). Aktuelle Angebote finden 
Sie im Burgberger Blättle und 
vor allem auf der Homepage der 
Gemeinde: www.burgberg.de 
unter der Rubrik Dorfleben/Älter 
werden in Burgberg.

Problemmüllsammlung 2011 in Burgberg 

Am Mittwoch, 26. Oktober 
2011 findet von 11.00 bis 
12.00 Uhr die nächste Problem-
müllsammlung für den Land-
kreis Oberallgäu in Burgberg i. 
Allgäu/Wertstoffhof statt.
Was wird angenommen? 
Säuren, Chemikalien, Farben 
und Lacke, Pflanzenschutzmit-
tel, Medikamente, Batterien, In-
sektenspray, Imprägniermittel, 
Lösungsmittel, Verdünner, usw. 

Das alles kann kostenlos bei 
der Problemmüllsammlung ab-
gegeben werden! 

Was wird nicht angenom-
men? 
Problemabfälle und Sondermüll 
von Gewerbebetrieben, Altöl, 
Altreifen, Munition, Tierkadaver, 
Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren, Restmüll und Wert-
stoffe.

Öffentliche Bekanntmachung 

Freiwilliger Wehrdienst; Über-
mittlung von Daten an das 
Bundesamt für Wehrverwal-
tung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemei-
ne Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungs-
fall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst 
übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne 
des Grundgesetzes sind, kön-
nen sich nach § 54 des Wehr-
pflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehr-
verwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die 
Meldebehörde jährlich zum 31. 
März folgende Daten von Per-
sonen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten 

Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und 
gegenwärtige Anschrift – Be-
troffene haben das Recht der 
Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist 
an keine Voraussetzung gebun-
den und braucht nicht begrün-
det zu werden. Er kann beim

Bürgerbüro, Einwohnermelde-
amt der Gemeinde Burgberg i. 
Allgäu, Grüntenstr. 2, 87545 
Burgberg i. Allgäu eingelegt 
werden. Falls der Datenüber-
mittlung nicht widersprochen 
wurde, werden die Meldebehör-
den die genannten Daten weiter-
geben. 
Burgberg i. Allgäu, 12. Oktober 
2011 – Bürgerbüro, Einwohner-
meldeamt 
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Sonntag, 23. Oktober 2011
10.00 Uhr	 2. Oberallgäuer Kreuzfahrtmesse

Alles rund ums Schiff aus einer Hand: Vorträge 
von 13 Reedereien und Kreuzfahrtveranstalter, 
Gewinnspiel mit tollen Reise- und Sachpreisen.  
Infotelefon: (08321) 618710 � Markthaus

Dienstag, 25. Oktober 2011
19.00 Uhr	 Übungsschießen der Schützengesellschaft

Urlaubsgäste und Freunde des Schießsports sind 
an allen Übungsschießen herzlich willkommen! 
Infotelefon: (08321) 6722-11 �S chützenhaus

Mittwoch, 26. Oktober 2011
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 787897 � Dorfplatz
11.00 Uhr	 Problemmüllsammlung

� Wertstoffhof Burgberg
Sonntag, 30. Oktober 2011
9.00 Uhr	 Krieger- und Veteranentag

Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege 
- Gottesdienst mit musikalischer Begleitung durch 
den Männerchor Eintracht � Pfarrkirche St. Ulrich

Dienstag, 1. November 2011
9.00 Uhr	 Messe zu Allerheiligen

Infotelefon: (08321) 83304 � Pfarrkirche St. Ulrich

Mittwoch, 2. November 2011
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 787897 � Dorfplatz
14.00 Uhr	 Stammtisch-Spiele-Nachmittag

Brettspiele, Kartenspiele, Billard, Fußballkicker 
abwechselnd Quiz- und Fragespiele. Die 
Projektgruppe „Älter werden in Burgberg“ lädt ein! 
Infotelefon: (08321) 65808 � Jugendtreff Burgberg

Benefizveranstaltung im Auszeit 

Wenn du deutlich über 18 bist, 
auf Ska-, Blues- oder Country-
musik stehst, den Abend nicht 
wie immer auf dem Sofa zubrin-
gen willst und gleichzeitig etwas 
Gutes tun möchtest, dann 
komm: Am Samstag, den 19. 
November 2011 ins Auszeit 
(Weinbergstrasse 1).
Dort geben die „multisliced sil-
verheads“ mit Franz und Chri-
stoph Schmid aus Burgberg, 
Heinrich Falger, Mike Nonnwei-
ler, Willi Pauliner und Walter 

Winkler ihr 
musikalisches 
Debüt.
Einlass ist ab 
19 Uhr – Beginn um 20 Uhr – 
Eintritt auf Spendenbasis. Für 
das leibliche Wohl sorgt in be-
währter Manier das Team vom 
Jugendtreff Auszeit. 
Der Veranstalter (Verein zur För-
derung der Jugendarbeit e.V.) 
unterstützt mit deiner Spende 
die Ferienbetreuung der Burg-
berger Kinder.

Kunsthalle Burgberg – die Galerie des ein-
heimischen Künstlers Arnulf Heimhofer  

„Können Sie mir den Weg zur 
Kunsthalle Burgberg sagen?“, 
so die Frage eines interessier-
ter Kunstkenner auf der Suche 
nach der neuen Galerie von Ar-
nulf Heimhofer in der Gästein-
formation. „Kunsthalle“ in Burg-
berg(!) – dieser Begriff macht 

neugierig und verlangt nach 
einer Erklärung. Seit Juli dieses 
Jahres hat Arnulf Heimhofer 
die den Burgbergern als „Alte 
Turnhalle“ bekannte ehemalige 
Sporthalle des TSV Burgberg 
angemietet und einem neuen, 
nämlich einem künstlerischen 
Verwendungszweck zugeführt. 
Es ist schon beeindruckend die 
zahlreichen Bilder des Künst-
lers nun mit „Galeriecharakter“ 
in diesen Räumen vorzufinden. 
Große Gemälde, die erst durch 
die Höhe des Raumes zur Gel-
tung kommen, Aquarelle und 

Bleistiftzeichnungen haben hier 
ihren neuen Platz gefunden 
und bilden einen Querschnitt 
aus fünf Jahren Schaffens-
kunst des Künstlers. Über die 
Wintermonate bleibt die Gale-
rie geschlossen. Regelmäßige, 
feste Öffnungszeiten zur Be-

sichtigung plant Arnulf Heim-
hofer ab dem Frühjahr 2012 
einzuführen. Interessierte, die 
allerdings jetzt noch die Galerie 
besuchen möchten, setzen sich 
bitte bezüglich einer Terminver-
einbarung direkt mit ihm unter 
Tel. 08321-9153 in Verbindung. 
Für das Jahre 2012 sind außer-
dem, ähnlich wie vormals in der 
Kreuz-Galerie, kulturelle Veran-
staltungen geplant. Wir werden 
rechtzeitig über Öffnungszeiten 
und Veranstaltungstermine 
2012 im Mitteilungsblatt infor-
mieren

Älteres Ehepaar sucht
2-Zimmer-Ferien-ETW in Burgberg.
EG oder 1. OG. Tel. 0176/78043038
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Wir empfehlen uns 
für Ihre Weihnachtsfeiern 
mit unserer 
deutsch-italienischen Küche 
und Pizza aus dem Holzofen.
Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. von 17 bis 23 Uhr
Sa., So. + Feiertage 
von 11 bis 14 Uhr und 
17 bis 23 Uhr (Montag Ruhetag).

Burgberger 
Stuben
Bergstraße 2
Burgberg
08321/800082

Breitbandausbau – Erneute Terminverschie-
bung seitens der Telekom! 

Leider sind die Arbeiten in 
Burgberg bezüglich des Breit-
bandausbaues noch nicht zu 
Ende gebracht. Somit konnte 
der ursprünglich für den 13. 
Oktober festgesetzte Termin 
nicht eingehalten werden. Die 

Fertigstellung ist nun bis ca. 
Ende Oktober vorgesehen. So-
bald der sogenannte „rote 
Knopf“ gedrückt wird, werden 
wir an dieser Stelle im Detail in-
formieren. 

„Das Örtliche“ druckfrisch in Ihrer Poststelle! 

Bis einschließlich 5. November 
2011 liegt „Das Örtliche“ für 
Sonthofen und Umgebung und 
die „Gelben Seiten“ regional für 

die Stadt Kempten und den 
Landkreis Oberallgäu kosten-
los zur Mitnahme in der Posta-
gentur im Markthaus aus. 

Das nächste  
Mitteilungsblatt  
erscheint am  

Freitag,  
4. November 2011

Redaktionsschluss  
für diese Ausgabe  

ist Freitag,  
28. Oktober 2011, 

um 13.00 
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Bauplanungsbüro

� Entwurf
� Planung
� Bauleitung
� Thermografie

An der Schanz 2
87545 Burgberg
Telefon: 08321/88351
Mobil: 0171/3147044
www.koegel-bauplanung.de

BE STATTU N G E N
HARALD WÖLFLElumenlumen

87541 Bad Hindelang · Zillenbachstraße 3
Telefon 0 83 24 - 95 33 95 · Fax 0 83 24 - 95 33 96

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 17
Telefon 0 83 21 - 8 55 69 · Fax 0 83 21 - 8 54 69

Erd-, Feuer-, See- &
Naturbestattungen

Vorsorgeverträge

Erledigung
aller Formalitäten

Behördengänge

www.bestattungen-woelfle.de
info@bestattungen-woelfle.de

Erd- und 
Baggerarbeiten
Hausmeisterservice
Tobias
Graf
Am Wustbach 11
87545 Burgberg
Telefon 0 83 21/6 74 68 14
www.landschaftsbau-graf.de

Köberle & Partner
Generalvertretung der
Bayerischen Allianz
Blaichacher Straße 3
87545 Burgberg
Tel.: (08321) 3428
Fax: (08321) 86962

Wir haben 
Verstärkung bekommen! 
Seit 1.6.2011 sind Senta Beschnidt (3.v.l) als Vertriebsassistentin 
und seit 1.9.2011 Vreni Kaps (5.v.l) als Azubi für Versicherungen 
und  Finanzen neu in unserem Team. Mit ihnen freuen sich v.l. 
Christina Köberle (Büroleiterin),  Peter  Müller, Tobias Köberle,
Adolf Blanz und Andi Köberle.

Öffnungszeiten: Montag – Samstag, 9:00 – 18:00 Uhr
87527 Sonthofen · Östliche Alpenstr. 32 · Tel. 08321-664631

www.held-shop.de

Shop mit

1.100m2 in

Sonthofen

Judge Men
UVP € 69,95

auch für Damen und Kinder,
in vielen Farben erhältlich

Schnell & günstig
Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Heinrich-Gyr-Straße 5 · 87544 Blaichach
Telefon (08321) 71963

„Alles ��nd �ms Sc�i� –
aus einer Hand“
Ein��i
: 2,– € p�o Pe�son

Kinder bis 18 Jahren in Begleitung der Eltern frei.

Jeder Besucher kann gewinnen:
Q�een-Ma�y-2-Sc�n�ppe��eise!

und weitere tolle Reise- und Sachpreise.
Messeorganisa�on:

InVia Reise- & Kreuzfahrt GmbH Burgberg
Programmänderung vorbehalten.

2. Obe�allgä�e� K�e�zfa���messe
Sonn�ag, 23. Ok�obe�, MArKthAuS in B��gbe�g

von 10.00 bis 17.00 u��

Vortragsprogramm
M 10:30 Uhr Carnival Cruise Lines & Princess Cruises
B 11:00 Uhr Viking Flusskreuzfahrten
M 11:30 Uhr TUI Cruises „Mein Schiff“
B 12:00 Uhr Lernidee „Zarengold-Zugreisen“
M 12:30 Uhr MSC Kreuzfahrten
B 13:00 Uhr TUI „Fluss-Genuss“ Flussreisen
M 13:30 Uhr Hapag Lloyd Kreuzfahrten
B 14:00 Uhr Nicko Tours Flusskreuzfahrten
M 14:30 Uhr Hurtigruten
B 15:00 Uhr Deilmann, „Das Traumschiff“
M 15:30 Uhr Silversea Cruises
B 16.00 Uhr Cunard & Seabourn
M 16:30 Uhr AIDA, die Clubschiffe

M: Markthaus im Obergeschoss
B: Büro Raum In Via Reisebüro

e
www.kreuzfahrten-invia.de
www.in-via.de
Re�enberger Straße 9, 87545 Burgberg
Telefon 08321/618710


